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Aus dem Kurhaus.
- - Der nächste Tanz - Tee  im Kurhause ist

auf kommenden Montag , den 15. Dezember , an¬
gesetzt.

■— Eine Weihnachts - Aufführung für
Gross und Klein  hat die Kurverwaltung für
Samstag , den 20. Dezember , nachmittags 4 Uhr,
im grossen Saale des Kurhauses vorgesehen . Der
Kartenverkauf ist bereits eröffnet.

— Bei anhaltendem Frostwetter ist von heute
Samstag Vormittag 9 Uhr ab die Eisbahn  auf
der «Blumenwiese » in den Kuranlagen dem Schlitt¬
schuhverkehr geöffnet.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
wc. Volksunterhaltungsabend . Im Anschluss an den

ersten , der durchweg die deutsche Oper vertrat , stellte
der 2. Opemabend einen Streifzug durch die französische
und italienische Oper des 19. Jahrhunderts dar . In
streng historischer Reihenfolge umfasste das Programm
einie Auswahl aus den besten Werken von Rossini,
Boieldieu, Ander, Maillard , Gounod 1, Verdi, Bizet,
Mascagni , Leoncavallo und Puccini. Wie üblich, hatten
sich wieder erstklassige Künstler zum Vortrage in den
Dienst des Abends gestellt, und zwar wieder einmal
alle von unserem Landestheater . Wunderbar kam in
diesen Werken der romanischen Komponisten dier leben¬
sprühende Vortrag von Fräulein Marta Bommer  zur
Geltung , Herrn Geisse - Winkels  mächtiges Organ
brachte klangschön vor allem die Arie des Rene aus
Verdis „Maskenball“ und1 Herr S c h e r e r , der in letzter
Stunde für den erkrankten Herrn Roffmann einge¬
sprungen war , erntete wahre Beifallsstürme nach dem
Prolog aus Bajazzo . Herrn Kapellmeister Rotbers
seelenvoller Klavtervortrag dies Miserere aus „Trouba¬
dour “ und des Tarantella aus „Stumme von Portici“
wurde von andächtigen Ohren aufgenommen. Im
übrigen stand der ganze Abend wieder unter Leitung
von Herrn Kapellmeister Rother, was gutes Gelingen ja
verbürgt.

— Nassauisches Landestheater . Als diesjähriges
Weihnachtsmärchen geht morgen Samstag „Alle Jahre
wieder“ zum ersten Male (Uraufführung ) in Szene. Der
Text ist von Fräulein Marianne Fischer-Dyck; die Musik,
unter teilweiser Benutzung von Kinderliedern , hat Herr
Carl Hirsch , langjähriges Mitglied des hiesigen Theater¬
orchesters , geschrieben . Das Märchen, welches in neun
Bilder eingeteilt ist, ist zum grössten Teil mit Kindern be¬
setzt ; vom Solopersonal sind beschäftigt die Damen
Kuhn (Frau Lehrer), Reimers (Christkind ), Wellhoff
(Artigkeit ), Engelmann (Mutter ), Huber (Schutzengel),
und die Herren Schwab (Vater), Lehrmann (Bürger¬
meister ), Andriano jun . (1. Bürger ), Wiegner (Knecht
Kupprecht), Zollin (Drache), Rodius (König Winter),
Andriano sen. (Froschkönig ), Prüfer (1. Schneemann),
Mechler (2. Schneemann), Bernhöft (König Wichtel),
Herrmann (Rüpel), Schorn (Quackeroni ). Die beiden
Hauptrollen werden von Kindern dargestellt (Liese! :
Elisabeth Stephan , Eritz : Erich Buschardt ). Regie:
Eduard Mebus, Musikalische Leitung : Arthur Rother;
die vorkonunenden Tänze sind von der Ballettmeisterin
Paula Kochanowska einstudiert . Die Vorstellung be¬
ginnt bereits um 5 Uhr und findet bei aufgehobenem
Abonnement statt.

— Residenztheater. (Spielplanergänzung.) Morgen
Sonntag , nachmittags 3 Uhr , halbe Preise : „Die
spanische Fliege“ ; abends 7 Uhr , Gastspiel E. Rosen:
»Die lustige Witwe“.

Das Neueste aus Wiesbaden.
—- Meldung der deutschen Offiziere , die ln

Wiesbaden ansässig sind. Auf Anordnung der
französischen Behörde sollen sich alle deutschen
Offiziere zwecks Aufstellung einer Liste beim städt.
Statistischen Amt melden und zwar bis zum 22.
ds . Mts . Das Nähere ist aus der heutigen Bekannt¬
machung zu ersehen.

— Auszeichnung . Die freiwilligen Schwestern
Erau Helene WoIpmann  und Fräulein Maria v.

Stocklern  hier erhielten die Rote-Kreuz -Medailie
2. Klasse.

Eussbaü . Am kommenden Sonntag findet
eines der interessantesten Pussballwettspieie im
Kampfe um die Verbandsmeisterschaft in Wiesbaden
statt . Die 1. Mannschaft des F. V. & S . V. Mainz 05
wird sich der 1. Mannschaft des Sportvereins zum
Rückspiel stellen . Die Gästemannschaft hat sich
durch neue Kräfte zu einem der stärksten Gegner
der Einheimischen entwickelt , so dass Ueber-
raschungen nicht ausgeschlossen erscheinen . Das
Spiel beginnt um U/ 2 Uhr auf dem Sportplätze des
Sportvereins Wiesbaden an der Frankfurter Strasse,
woselbst sich um 111[2 Uhr die 3. Mannschaften
derselben Gegner entgegenstehen Die 2. Mann¬
schaften ringen in Mainz um den Sieg . Voraus¬
sichtlich werden sich auch die 4, Mannschaften in
Mainz ein Privatspiel liefern.

Die Weinversteigerung der Preussischen
Domänen - Verwaltung im Paulinenschlösschen.
Wir lesen in der «Wiesbadener Zeitung » ; Zu
einem sensationellen Ereignis gestaltet sich die
Versteigerung der Domänenweine , die zum ersten
Male im Paulinenschlösschen in Wiesbaden statt¬
findet Kenner der Verhältnisse wissen , dass man
bereits vor Jahren versucht hat , die Rheingauer
Wein Versteigerungen in Wiesbaden zu zentralisieren.
Nun hat die Verkehrsnot und der Raummangel
erreicht , was früher an der Mosel gebräuchlich , am
Rhein undenkbar war . Zwar bemerkte Herr Wein¬
baudirektor Gareis in se 'ner gestrigen Begrüssungs-
ansprache , dass dieser Zustand nur vorübergehend
sein solle , doch fand diese Mitteilung nicht die
freudige Zustimmung , die wir erwarteten , so dass
wohl dem Wunsche Ausdruck gegeben werden
darf , durch eine Zentralisierung der Versteigerungen
ihren Wert und die Besuchsmöglichkeiten zu ver¬
bessern . Die Versteigerung ist von etwa 800 Per¬
sonen aus allen Gegenden des Deutschen Reiches
besucht und vollzieht sich langsamer , als es bei
Friedenszeiten üblich war . Die Taxen werden
durchschnittlich um das 2—3fache überschritten.
Bereits der kleinste 18er Hattenheimer geht erst
zu 22 150 Mark in die Hände des Käufers über.
Bis zum Redaktionsschluss waren für 35 Nummern
(80 enthält die heutige Liste ) 2 113 600 Mark gelöst.

— Gasbeleuchtung und Gassparer . In letzter
Zeit werden unter vielsagenden Namen Gassparer
für Lampen in den Handel gebracht , die aus Zylinder¬
aufsätzen bestehen , die durch Einstellung eines
Drehschiebers eine Stau der Verbrennungsgase und
damit eine Regulierung der Verbrennungsluft er¬
möglichen . Die kleinen aus Eisenblech gestanzten
Apparate bewirken bei mangelhaftem Gasdruck —
wie z. B. während der Gassperre — eine Ver-
grösserung des Flammenvolumens , so dass in solchen
Fällen durch ihren Gebrauch die Lichtausbeute des
Glühkörpers tatsächlich gesteigert werden kann.
Alle auf diesem Prinzip beruhenden Gassparer
haben aber den grossen Nachteil , dass sie selbst
bei genauster Einstellung infolge unvermeidlicher
Gasdruckschwankungen mangels genügender Ver¬
brennungsluft zur Bildung des giftigen Kohlenoxyd¬
gases Veranlassung geben . Die Beratungsstelle für
Gasverwertung warnt deshalb vor Benutzung solcher
gesundheitsschädlicher Gassparer und empfiehlt
die Gasersparnis in anderer und einwandsfreier
Weise durch kleine Aenderungen der Glühlicht¬
brenner herbeizuführen . Sie wird die einwandsfreie
und sparsame Gasbeleuchtung zum Gegenstand
eines besonderen Vortrages machen , der am nächsten
Dienstag , nachmittags 4 Uhr , im Stadtverordneten¬
sitzungssaal stattfinden wird.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
Deutsche Uraufführungen. Die Uraufführung

von Georg Kaisers „Stück“ in drei Teilen und zwölf
Bildern : Hölle , Weg , Erde  rief im Neuen Theater

in Frankfurt a. M. den lebhaften Beifall einer Minderheit
hervor . Kaiser treibt hier seine bekannte Art, zü
schaffen, auf die Spitze ; alles Geschehene ist nur
symbolisch, die Sprache abgerissen , manche Dinge
werden nur durch lose hingeworfene Worte gekenn¬
zeichnet. Der Erlösungsgedanke , die Befreiung der Welt
von aller Schuld, wird hier von einem Visionär ge¬
predigt , der aus der Hölle der kapitalistischen Welt¬
ordnung den Weg zur Revolutionierung der Erde in
womöglich noch nebelhaftem Umrissen zeigt , als es
die Apostel der Bolschewiken tun.

Kleine Nachrichten . Auf dem Grabe dt« Dichters
W edekin  d! in München wurde sein Denkmal , von : Elkin-
Främkfurt geschaffen , dieser Tage enthüllt.

4» München starb 88 jährig Maximilian Schmidt genannt
Waldschmidt,  einer der . volkstümlichste » bayerischenDichter.

Sport.
— Ein ungarisches Derby von 140 000 Kronen

schreibt der ungarische Jockeyklub für 1921 aus.
Für 1920 kommen der Miilenniumspreis von 140000
Kronen , der St . Stefanspreis von 84 000 Kr., das
Baron Bela Wenkheimrennen von 70 000 Kr .' für
192i neben dem Derby der Stutenpreis von 98 000
Kronen , das St . Leger von 112000 Kr., für 1922 73
das Biennial -Zuchtrennen , dessen beide Teile mit
je 56 000 Kr. ausgestattet sind , zur Ausschreibung.

— Das Stockholmer Schachmeisterturnier , an
dem auch der Münchener Soielmann teilnahm
endete mit dem Siege des Russen Bogoljubow , der
12 .V 2 Punkte erzielte . Spielmann wurde zweiter
mit 9 ‘/2 vor dem Wiener Reti 8 l/2, dem schwedischen
Meister NyholmS 1,̂ , Olsson und Jacobsohn -Schweden
je 41/, . — Als Fortsetzung folgt jetzt ein Vier-
meisterturnier zwischen Rubinstein , Bogoljubow,
Spielmann und Reti, bei dem besonders das Zu~
sammentreffen der beiden ersteren lebhaftes Interesse
beansprucht.

Neues vom Tage,
— Stoffvergeudung. 138 997 Flaschen: Bier, das

mehr Alkohol enthielt, als die „trocknen“ Gesetze er¬
lauben, sind in Zion City, Illionois, in den Abzugskanal
gegessen worden . Für das Ausgiessen war ein be¬
sonderer Riesentrichter gebaut . Die ganze Stadt machte
Feiertag . Der Bürgermeister öffnete die erste Flasche
der Polizeipräsident goss die letzte aus . Für die leeren
Flaschen zahlte ein Händler über zweitausend Dollar.

— Schwesterschiff der »Bodensee «. Wie die
Voss . Ztg . hört , geht jetzt ein grösseres Schwester¬
schiff der »Bodensee « seiner Vollendung entgegen
und wird im Februar in Betrieb genommen werden.
Ferner wird die »Bodensee « wesentlich vergrößert
Gepiant ist ein regelmäßiger Dienst Berlin - Schweiz
und Berlin —Schweden.

Neue Bücher.
Wese » « : ,J > e r Zauberm an  t e 1“. Erinnerungen

1 T - 180 Seiten T«xt - (U A. Blockhaus,
! _Geheftet » Mark . - \ or dem Kriegei war Professot

Vegetier jahrzehntelang ein Welt reisender , dem kein Erdteil
und beinahe kein Meer unbekannt , geblieben . Von den Er¬
innerungen an die Schönheiten , die er gesehen , vom einige *!
der schönheitsvoWsteii , der buntesten , der heiterstem darunter,
erzählib er in diesem seinem neuen Buche . Weo-eners
„Zaubermänfel “ führt uns durch die ganze Wellt . Grandiose
NaturbiMer wechseln mit charakteristischem Volksszene*
wie dem Bauerntheater in Birma , exotische Persönlichkeiten,
wie die kleine Prinzessin von Birma , stehen von Künstler¬
hand geformt vor uns 1, samoanische Mädchen singen ihre
schwermütigen Lieder , in den Gärten des Zaren drängen sieh
die Zuschauer zu feenhaftem Feuerzauber , die Rosenrote
Stadt , die Residenz eines indischen Fürsten , taucht empor.
Ernste Stimm,ungshiider , wie die „Türme des Schweigens*1*
werdten abgelöst durch humoristische Plaudereien , ° und
schliesslich ISidt uns der Verfasser bei sieb selbst zu Gaste,
a.uf sein freundliches Anwesen am Ufer eines ' norddeutsche»
Sees . Über das Ganze breitet sich ein Goldglanz zauberhafter
Erinnerung . Wenige Bücher sind so geeignet , ein deutsches\  oiiksbuch zu werden wie Wegeneis„Zaubemiantel“, dem
alt und jung sich anvertrauen darf . :

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E. Peters, Wiesbaden.
Fernsprecher 3690.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT
- InkassoSchiffahrt — Autolastbetrieb

- LAGERUNG
- Versicherung

MCOLASSTRASSE fc Telefon : 12, 115» 124. 242. 2376, 6611.
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Nachmittags-Konzert.
3‘;„- ..5 Uhr 563. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
| >eifcung: Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1,  Ouvertüre zu „König Stephan“ . Beethoven
2. Träume .Wagner
g. Die Quelle, Ballettmusik . . . üelibes
4. Andante religiöse .Thome

Violine-Solo: Herr Schotte.
5, Bacchanale aus der Oper „Samson

und Delila “ . . . Saint-Saens

6. Ouvertüre zur Oper „Der Heide¬
schacht* . . . • F. v. Holstein

7. Fantasie aus der Oper »H&nsel u.
Gretel“ . . . , , Humperdinck

Abend-Konzert.
7 ij 9 Uhr . 564. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorohester
Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Teufelsmarsch . . . Suppe
2. Ein bang auf der Wolga, Ouvertüre Arenaky

3.  Wiegenlied . .
4. Volksszene aus der Oper „Der

Bvangelimann* . . . . . .
5.  Morgenaufgang utd Prozession aus

der Oper „Der Katharinentag“
6. Maurische Fantasie . . . .
7. Tonbilder aus dem Musikdrama

„Das ßheingold“

Järgfr*3«fl

Kienzl

W.Freudenberg
Moszkewsky

E . Wagner

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Für Weihnachts -Einkäufe
bieten sowohl meine Stoff - als auch meine Konfektions - Abteilungen wieder reichste
Auswahl . Ich bitte um besonders angelegentliche Beachtung meiner Schaufenster -Auslagen.

J . Hertz
Damen-Moden, Langgasse 20

floss ltadif.

Inh . :
Max Helfferich

Taunusstr . 2

KRANKEN -FAHRSTOHLE
für Strasse und Zimmer
Verkauf und Miele

Bedienung kann gestellt werden.
Tel. 227 u. 6527 Tel. 227 u. 6527,

Ledernen und Kofferte
Grösstes Spezialgeschäft fUr Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Damentaschen "„S “S.AEÄ .Ä ” Lackleder mit Elfenbein die grosse Mode

Grösste I risier -Salons
Haarfärben  -

O/i parle frangais.

Bleichen — Kopf- und Gesichts-Massage  -
Tm™.%%*** Kästner -Jacobi w‘“"!iT r,Sl‘56

Bedienung von nur ersten Kräften.

für Damen und Herren
— Manicure — Pedicure.

700a Engiish spoken.

Grösste
Auswahl in

Herren ■WüscheBeckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM . . .
Ecke Xirchgasse und Friedrichsirasse. Telephon Nr. 854 «Sll ® I* “PßlSBSigßll

- Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen. . . - =
Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner Hof.

:$44

..Rheingold“-"g ."'
Telefon 1036 WIESBADEN Stiftstr . 18

Vornehmes Konzert- und Ballhaus
.Neue Inhaber : Winter & Holzhäuser.

Täglich von 4 bis 6 Uhr nachmittags:

TANZ -TEE
Eintritt frei.

—Ab 6 Uhr : ——

KONZERT und BALL
•: American -Bar b

Eintritt : Herren Mark 2.—, Damen frei.
829

HERREM-PELZ
{für grosse Figur ) ,innen lauterSkunks.
als Reise- wie auch als Auto-
yrnlx  zu gebrauchen , im Aultrag

zu verkaufen

D« Brandie
Kürschnerei mul Pelzwaren

Wiesbaden Langgasse 391
Fernspreelier 2024.

Hentea &iCfourrure)
(grande taille) doublen de

Slcusslts,
Jpour  yoyage et auto a vendre

eil occassion

O. Bpandis
j Pelleterie et fonrrnres
! Wiesbaden Rue Longue 391
j Thelöphone No. 2024.

Taunus-Weinstube und Bar
Telefon 5220 Wiesbaden akeinefo . 18

täglich Schrammel -Konzert.
Treffpunkt der vornehmen Weit. 502

Odeon-Theater
Frauen, die der

Abgrund eersdilingt
die Tragödie einer Unwissenden

in 5 Akten mit
Käte Riohtei*

Carl Beckersachs.
Der Überfall auf

das Blockhaus.
Schauspiel ans Wild West,

2 Akte.

eeeeeeee
@ ®

IEden -Diele f
G 0
H elegante Räume G

© Taunusstrasee 27 *
0 _

el
0 Täglich
1 Künstlerkonzert.

Erstklassige Eetraake.

0000GG000000000OGO0

0000000000000000001

Her grosse Saal
0
0
0
©
§ Paulinenschlosschens©

wird mit oder ohne Nebenrftume für

des

Ü
ü

Konzerte

"V  orträge

Bälle
und sonstig « Versinsfestilohksltsn miet¬

weise abgegeben,
Anfragen sind zu richten an die

Städtische Kurverwaltung ’.

SGSseeeeeeeeeese«
Bahnhofswirtschaft

iiaupt &aiinltof Wiesbaden
frits Krieger, Hoflieferant und Hoftralfeur.

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle und dunkle Biere.

Erstklassige Kfiehe. Beste Weine erster Firmen.
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Tages -Fremdenliste.
Saeh den Anmeldungen rom 11. Dezember 1919.

Ar am , Hr . Kfm . m. Fr ., Neu York
Armbrüster , Hr .. Kfm ., Limburg
Arntz , Hr , m . Fr .,
Baldus , Hr . Fahr ., Koblenz
Barsbaek , Br . Bankdirektor, , Darmstedt
Bartz , Hr . Kim . m. Fr ., Idar
Bftumgarten , Hr, , Bickenbach
Becker , Hr . -Kfm , Erkelenz
Beffinghauüen , Hr ., Königswinter
Bergmann , Hr ., Brüssel
i &Blmajnn, Fr .,
BiHmsum , Hr .,
Bleek , Fr !., Btra -ssburg
r . Bock , Hr . Rittergutebes . m. Farn ., Fremersdorf

Schwarzer Bock
BoiiJet , Hr . m . Fr ., Besancon
Bongaw , Hr ., Strassburg
Both , Hr . Gutsbcs , Ahrweiler
Beniner , Hr . Direktor , Paris
Brab , Fr ., Düsseldorf
Brandenburger , Hr . Kfm ., Zürich
Brod , Hr . Kfm , Düsseldorf
-Buchholk , Fr ., Kbnigstein

Goldenes Kreuz
Zum neuen Adler

Primärer»
Einhorn

Kaiserbad
Union

Zur Sonne
Bose

Bellevue
Europäischer Hof
Europäischer ’ Hof
Europäischer Hof

Taunus -Hotel

Palast -Hotel
Kaiserhof

Bellevue
Europäischer Hof

Primavera
Rose

Bellevue
Hotel Berg

C'erf , Hr . K£m, Esch
Chrnar », Hr ., Birmingham
Colin , Hr . Kfm . m. Fr , Köln
,-CoESn, Hr . Ing . m. Fr ., Paris
Comp , Hr . Kfm , Kölln
Conqruei , Hr . Kfm , Marseille

de Dallwig , Hr . Offizier , Hochheim
Deck , Hr , Reims
Desgnes , Fr , Mechekr
Deutsch , Hr . Hotelier m , Pam,
Dickmann , Hr ., Paris
Di in wog , Hr . m. Fr .,
von Doosthaen , Fr , Brüssel
DoM , Fr,
Domingo , Hr,
von der Doveekt , Hr , Brüssel
Drieold , Fr,
Dümont , Hr , Pari»
Dfifour , Hr . Ing , Paris
Säbert , Hr ., Lorch
Ermekeil , Hr . Hotelbes . m. Fr , Künigswintei’
Erpert , Hr , Koblenz
Erz , Frt,
Erz , Hr , Berneaetri

' Eath , Fr,
Berber , Hr . Kfm , Köln
Fink , Frl , Hanau
Fischer , Ilr,
Flake , Hr . Direktor , Saarbrücken’
Flank , Hr , Hannover
Flecker , Hr . Prof,
Frankenbach , Fr , Bchloesborn
Frey , Hr . Hotelier , Frankfurt
{Jel-iitzer , Hr , Stuttgart
G-eppert , Hr . Kfm ., Bühl
Hie », Hx , Bad Dürkheim
Goiues , Hr . Industrielfer , Nünes
G-rabert , Hr , Kfm , Stuttgart
Grossmaun , Hr . Kfm , Berlin
TJrosfeld , Hr . Kfm . in. Fr , Lyon
"Grub , Fr , Heidelberg
Hailein , Hr . Kfm , Bonn
Hammes , Hr . Kfm , Mannheim
Hammes , Hr . Kfm , Köln
Hermann , Fr , Elberfeld
Hertel , Hr . Kfm , Breslau
Herz . Hr . Kfm . m. Fr , Saarbrücken

Bierstadter Str . 34
Schwarzer Bock

ßchützenhof
Nassauer Hof

Palast -Hotel
Hessischer Hof

Bellevue
Metropolle u . Monopol

Taunusstrasse 74 I
Parisei ' Hof
Palast -Hotel

Kaiserhof
Europäischer Hof

Evangel . Hospiz
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Metropole u . Monopol

Vier Jahreszeiten
Rose

Union
Bellevue

Pfälzer Hof
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Goldene » Ross
Hotel Happel

Pfälzer Hof
Rheinischer Hof

Prinz Nikola -s
IWagemannstrasse 14

Schwarzer Bock
Rheinischer Hof

Rose
Pariser Hof

Rose
Schwarzer Bock

Rose
Pariser Hof

Bellevue
Hessischer Hof

Fürstenhof
Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Palast -Hotel
Hessischer Hof

Einhorn
Palast -Hotel

Heymann , Hr . Industrieller , Paris
Hi Iler , Br . Ing , Flörsheim
Holemvey , Hr ., Bein
Horkhedmer , Hr . Stadtrat , Frankfurt
Hütwohl , Hr . m. Begi , Steeg
Huber , Hr . Fabrikbes .,
Ialer , Hr . Kfm , Berlin

Rose
Zum neuen Acüer

Gaatbof Krug
Nassauer - Hof

Kai &erhof
Kaiserhof

Union
Jacob , Hr . Bezirksamtmann Hauptm . d. R, Saarbrücken

Pension Columbia
Jacquart , Hi’, Major , Brüssel
Jeiter , Hr . Oekonom , Bacharach
Jobin , Hr . m. Fr , Paris
Kable , Hr . Kfm . m . Fr , Münster a . 8t.
Kahn , Hr . Kfm , Paris

Vier Jahreszeiten
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Hotel Oranien

Einhorn
Kaute », Hr . Fabrikdirektor Dr , Saarbrücken Quisisana
Kaus , Hx . Kfm ., Lemy
Kern , Hr . Kfm , Landau
Klein , Hr,
KnoLl, Hr , Frankenthai
Kraut , Hr . Kfm , Köln
Kreuzberg , Hr . Kfm , Ahrweiler
Krieger -, Hr , Kfm , Köln
Kriese , Hr . Kfm , Ahrweiler
Krock , Hr ., Köln
Kymmel , Hr . Brauereibes , Riga
Lamardiöre , Hr . Offizier , Paris
Landsberg , Hr . Ing , Kelsterbach
Larth , Hr . Kfm . m . Ft,  Idar
Levy , Hr . Kfm , Paris
Levy , Frl , Paris
Leyrer , Fr , Rent , Buehsweifej'
Libling , Hr . Kfm , Paris
Löhbecke , Hr . Fabrikbes , Oberlahnstein
Ludwig , Hr . Forstrat , Bonn
Luxemburg , Hr . Dr . phil , Aachen

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock

Zur Sonne
Pariser Hof

Bellevue
Bellevue

Europäischer Hof
Bellevue

Hotel Berg
Haus Oranienburg
Vier Jahreszeiten

Hotel Viktoria
Hotel Berg

Kaiserbad
Kaiserbad

Kartetrasse 8
Zum neuen Adler

Nassauer Hof
Quisisana

Bellevue
Maikranz , Hr , Frankfurt
Manz , Hr , Oberinspektor , Giessen
Marimon , Hr,
Martin , Hr , Sobemheim
Maurer , Hr , 'Strassburg
Mathes , Hr . Kfm , Berlin
Mathei , Hr . Kfm , Marseille
Mayer , Hr . Kfm , Frankfurt
Meyer , Hr . Kfm , Nancy
Moessner , Hr . Kfm , Kohlen#
Moyse , Hr . Ing , Besancon
Müller , Fr , Walldorf
Müller , Hr , Katzenelnbogen
Müller , Hr . Kfm , Aachen-
Müller , Hr . Obering , Duisburg
Müller , Hr . Hotelier , Bad Dürkheim
Müller , Hr . Architekt , Braubach
Nathan , Hr , Limburg
Neck , Hr . Dr . med . in . Fr , Saarbrücken
Neu , Kind , Föln
Nicolay , Fr , Essdiigen
Noel , Hr . Ffm,
Nolte , Hr . Sfm , Berlin
Gehler , Hr , Niedcr -Saulheim
Gerte !, Hr . Kfm , Karteruhe
Gidewelt , Hr . Hotelier m. Fr , St . Goar
Opfergeld , Hr , Geilenkirchen
Perseal , Hr . Industrieller , Besancon
Pfaff , Hr . Kfm , Neckargemünd
Pf aff , Frl , Kaiserslautern
Pfau , Hr . Hotelier , Frankfurt
Pies , Hr,
Pipersberg , Hr . Kfm , Brzesko
Plrnkert , Hr , Trier
F' riLiwitz , Hr , Frankfurt
von der Putte , Hr,
Rahel , Hr , Bad Münster
Rebhuhn , Fr , -Saarbrücken
Rehnau . Hr . in . Fr ., Strassburg
Reiff , Hr . Kfm .. Mayen
Rennaud . Hr . m . Fr ., Besancon

Hotel ; Adler Badhaus
Reichspost

Palast -Hotel
Prinz Nikolas

Metropole u . Monopol
Bellevue

Hessischer Hof
Hessischer Hof

Pariser Hof
Schwarzer Bock

Palast -Hotel
Evangel . Hospiz

Hotel 1 Vogel
Bellevue

Zum neuen Adler
Taunus -Hotel

Reichspost
Pfälzer Hof

Taunus -Hotel
Schwarzer Bock
Rheinischer Hof

Reichspost
Zum neuen Adler

Bellevue
Einhorn

Hotel ) Nizza
Hotel Berg

Rose
Kaiserbof

Nassauer Hof
Hotel Adler Badhaus

Pagenstechers Augenklinik
Dotzheimer Strasse 20

Hotel ! Vogel
Goldenes Ross

Europäischer Hof
Bellevue

Kaiserhof
Christi . Hospiz II

Schwarzer Bock
Pala st -JIotel

Reuleshahn , Hr . Fahr . in . Fr , Hanau
Richard , Hr , Bern
Reinhardt , Hr . Kfm , Cochem
Riesen , Fr , Frankfurt
Riviere , Hr . Ing . m. Fr , Paris
Röder , Er . Kfm , Leipzig
Rocser , Fr , Iieilbronn
Rothbarth , Hr . Kfm , Btioeeburg
Rosenblatt , Frl , Nancy
Rosenblatt, ' Hr , Nancy
Maassen , Hr . Obering ., Aachen
Rosenthal , Hr . Kfm , Bingen
Rouff , Hr . Regisseur , Paris
Ruthemeyer , Hr . ra . Farn,

Prinz Nikota*
Gasthof Krug

K»i*erh <rf
Hüdehheimer ’ Strasse M

Rost
Hotel Vogel

Aäexandrastr . 21
Hessischer Hof

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopd

Hotel NirM
Buropäischer Hof
Europäischer Hof

Schwarzer Bock

Sabate , Hr .,
Safran , Hr , Schwanheim
Salnrona , Hr , Paris
de Saporta , Hr . Offizier', Paris
Sauer , Hr . eand . med , Saarbrücken
Schiff , Fr , Kaiserslautern
Schmach , Hr . Kfm . m. Begi , Herzig
Schmeläser, Fr,
Schmdd, Fr,
Schmidt , Hr . tu. Fr , Marseilte
Schneider , Hr , Waldesch
Schneider , Fr,
Schreiner , Fr,
Schreiterer , Hr . Architekt m. Fr ., KöS»
Schüller , Th’. Künstlerin,
Schüler , Hr . Hotelier , Sobemheim-
Schumann , Hr . Architekt . Saarbrücken
Schwarz , Hr , Trier
Sebag , Hr . Kfm , Paris
Siebert , Hr . Dr . med , Witemitza
Simon, ’ Hr . Hotelbes , Düsseldorf
Simon , Hr . KSm. rn. Begl , Bad Dürkheim
Simmerz , Hr . Kfm . m. Fr, ' Königswinier
Steinen , Hr . Kfm , Eher
Stiel , Hr . Kfm , Krefeld
Stell , Hr . Direktor m. Fr .,
Straper , Hr . Kfm , Saarbrücken
Streuber , Hr . Bankdirektor m. Fr ., Maina
Susmann , Hr . Kfm , Landau
Sylrain , Hr . Kfm , Pfaffenhofen

Thennissen , Hr . Hotelier , Dortmund
Timans , Hr . Kfm , Mayen
Trautmann , Hr , Stromberg
Trautmann , Hr . m . Fr , Arnstadt
Trockel , Hr . m . Fr , Offenbach
Ultatein , Hr . m . Fr , Heidelberg
UMmann , Hr . Kfm ., Paris
Ungeheuer , Hr . m. Fr , Feldberg
Vollmer , Hr . Hotelier , Bremen
Wagenknecht , Hr , Charlottenärrurg
Walenstein , Fr , Sulzbaeh
Wateimer , Hr . Kfm , Frankfurt
Walther , Ilr . Weingutsbes . m . Begl ..
Wasum , Hr . Kfm , Bacharach
Weber , Hr . Kfm . m . Fr , Karlsruhe
Wedel , Ilr . Stadtrat , Frankfurt
Weinmarm , Fr , Magdeburg
Weiss , Hr . Kfm , Kateersteutem
Weiseer , Hr . Kfm ., Stuttgart
Weiske , Hr . Kfm ., Köln
Weisweiler , Hr . Fabrikbes , Bonn
Weiter , Hr . Kfm . rn. Fr , Ludwigshafen
Werner , Hr . Kfm , Düsseldorf
Werges , Ilr , Paris
Wespig . Hr , Düren
Will -, Hr , Oldenburg
Wölb Hr . Stadtrat , Frankfurt

Polos t -Hotet
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Vier Jahreszeiten

Hotel VogG
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Kaiaerhof

Primaveiä
Kaiaerhof

Evangel . Hospiz
Europäischer Hof

Prinz Nike Das
Bdätevu»

■Brathstrasee 3
Prinz Nikolo*
Hotel Happe!

Hotel ! Vogel
Ros*

Laberberg 8
Betleru*

Ros»
BeJItevu»

Spiegel
Pahast -Hote!

Nassauer Hof
Taunus -Hotel

Villa Ruppreehi
Kehwarzer Bock
Hessischer Hbf

Bellevue
Hchwai -zer Boek

Christi . Hospiz II
Primavera

Zum neuen Adler
Ros*

Hessischer Hof
Zum neuen Adtei

Ros*
Kölnischer Hbf

Kaiserbof
Nassauer Hof

Kaiserhof
Schwarzer Bock

Zum neuen Adler
Hotel Berg

Vier Jahreszedte*
Reichs post

Pariser Hof
Einhorn

Kaiserhof
Eur opäischer Hof

Evangek Hospin
Central *-Hotel

Schwarzer Boek
Zwei Böck*
Hotel Berg

Zeitz , Hr . Kfm , Bacharach Schwarzer Bock
Zentz , Ilr . Kfm . m. Fr , Koblenz EhihoTfa

> Ziramermarm . Fr . Pfarrer m, Tochter . Horn , Evangel . Hospiz

Aufgesprungene Haut„Sanopur“  ist ein vorzligl.
Mittel gegen rauhe, spröde, oder

durch Frost beschädigte Haut.
Schützenhof -Apotheke

Lansrarassiftll.

PARK - DIELE
TÄGLICH

Nachmittags v. 4 6 Uhr : - Abends von 8 - 10 Uhr : -
TEE ICONZERT KÜNSTLERSPIELE

s 01 10 0

Heil eröffne!! £aje Schrott
854

Mauritiusstraße 1, Ecke Kirchsasse
früher Cafe Habsburs

Biere
aus der Germania-Brauerei Wiesbaden

und Tucher-Bräu Nürnberg.
1. Stock:

Elegante Wein-Salons
Weine erster Firmen.

s

Polyfango
der ideale heisse Fangoumschlag

nach patentiertem Verfahren hergestellt.
Polyfango ergibt beim Anrühren mit kaltem Wasser
Sofort eine gebrauchsfertige heisse Packung.

Das Praktischste ond Bequemste für den Hausgebrauch!
Herr Prof . Dr. GRUBE schreibt über den „PO LY FA NGO “ :

„ . und ich kann die Verwendung des Polyfango,
auch nach Versuchen an mir selbst , für Kliniken , Sanatorien,
Badehäuser und vor allem auch für den Haus-
Bebrauch nur auf das angelegentlichste empfehlen.“

Herstellung und Vertrieb:
Hüller & Kapperf , Neuenahr.

Prospekte und Literatur auf Wunsch. - ^

-Städtische Badhäuser^
Kaiser Friedrich-Bad

Thermal- und Süßwasserbäder , Kohlensäure - und Sauer-
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elcktr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangojrackungen,
elektrische Wasserbäder ,Wasserkuren , Massagen, Moor-
und Sandbäder , Raum- und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermal wasser.WeilbacherSchwefoiwässer,
ätherischen ölen ,Sauerstoff nsw.Pneum»tische 4 pparate.

Badhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

Me Schneider,Frankfurto.ü
Rossmarkt 23 Rossmarkt 23

Meisterwerke moderner Kunst
spez.

f  V.,>

Gemälde junger zukunftsreicher Künstler.
riDADHIl / insbesondere von Hans Thema

I IIi \ und seltene B o e h 1e-Radierungen.
Ankauf . Verkauf.

Y57

^Hammelkeule“ Austern - und Weinstuben I. Ranges
+ + Wiesbaden + +Spiegelgasse 6

Telephon 6347
Splegelfasse

T*l»pk*B « 67
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»ach den Aufzeichnungen eines ]
Morphinisten.6 Akte mit Irmgard Barn]

und Bruno Decarli.
Schöne Naturbilder.

In allen Räumen Zentralheizung ! I

Monopol-LichtspieleI
Der Hund von!

Baskerville
das neueste Abenteuer
mit Alwin Neuss.

Krttmeldiens
Reiseabenteuer!

Lustspiel in 8 Akten.

Üassauisches Landestheater.
Samstag , den 18. Dez. 1919.

287 . Vorstellung.
Sei aufgehobenem Abonnement
Alle Jahre wieder.

'Weihnachtsmärchen in 9 Bildern |
tdb Marianne Fischer -Djek.

Anfang & Uhr.

Residenz -Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Samstag , den 13 Dez . 1919

abends 7 Uhr.
Gastspiel Eduard Rosen.

3>ie schöne Selen»
Operette in 3 Akten von Meilhac
»ad Hal6vy . Deutsch von E.

Dohm.
Musik von Jacques Offenbach.

. . . — '— - — - — , ' '- | leiefoniüZö Webergasse

APOLLO
früher Kristallpalast

51  Schwalbacher Sfr » 51
Variete

Kino
Grosses Orchester
Kapellmeister GAS ELLA

APOLLO
TANZ

mit

Jazz - Band
!! zum erstenmal in Deutschland !!

APOLLO
RESTAURANT

erstklassige französische Küche
Künstler - Konzert

Eriffaiüs 1
Mß ,den 19.DezemberJ

Wiesbaden
Telefon 1028  Webergasse

Künstlerspiele
Uhr Tee mit Elite- Tanz

6 Uhr Kabarett

fRELY VITZANri
der Kölner Liebling [

^ in ihrem Repertoire j

und die 767

übrigen Attraktionen
Weine erster Firmen
Vorzügliche Küche.

rrr^
lustige Bühne

VergnOgungs-Palast Bross-Wiesbaden.
Heute bis 16 . Dezember:

7 uhi-

Helene Schüler
Humoristin

8 Worehester
humoristische Akrobaten.

7i/z Uhr : Der grosse Schlager
Der

brave Hermann!
!Stürmischer Lacherfolg!
Vorverkauf hei Cassel

Kirchgasse 51. 668

j KURHAUS WIESBADEN
Montag, den 15. Dezember 1919,

nachm. 4—6V2 Uhr bei aufgehobenem Abonnement:

TANZ -TEE
H in dem kleinen Konzertsaale und Weinsalo « .

Eintritt : 15 Mk. (einschl. Tee)
5 ffik. für Zuschauer auf der Galerie des]

. kleinen Saales (ohne Tee).
Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhaus ».
Tischvorbestellungen nur im Kurhausrestauraafc.

Städtische Kurverwaltung.

□□□□□□□□□D□□□□□□□□□

3Haben Sie Interesse!
13 an den Tagesveranstaltungen der Kurver- Q
U waltung, der Theater und Kunstvereine so EU□□ lesen Sie das

□ „Wiesbadener Badeblatt“
Es berichtet  ausführlich  darüber.

□□□□□
o
o□□
o

Einzelne Nummer 15 Pfg . Sonntags mit der Wochen-
hauptliste der neu angekommenen Fremden 50 Pfg.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt):
Für das Jahr Mk . 9.—, für das Vierteljahr
Mk . 3.—, für einen Monat Mk . 1.50 für
Selbstabholer , frei Haus Mk . 11 .40, Mk,

3.60, Mk . 1.80.

□□□OOOÜGO

□
□o
□
□
a
□0
1

. □
□□□□□□□□□

Amtsblatt
Nr. 205 vom 13 Dezember 1919.

Meldung aller deutschen Offiziere, die in
Wiesbaden wohnhaft sind.

Auf Anordnung der französischen Behörde haben sich alle
deutschen Offiziere zwecks Eintragung i« eine Liste bis zum
22 . d». Mts . beim städtischen Statistischen Amt , Marktstraße 1,
Zimmer 15, in den Dienststunden von 9 bis 1 Uhr zu melden
»nd zwar:

1. Offiziere , die vor dem Kriege aus dem Dienst getreten sind,
8. Offiziere , die zur Disposition gestellt find, im Falle einer

Krieges,
3. Offiziere , die pensioniert find oder während des Waffenstill¬

standes entlassen wurden , wegen der Verminderung des
Bestandes der deutschen Armee. 737

MeStadr », den 10. Dezember 1919.
Der Magistrat.

Aenderung der AbgabebestimMungon für
Gas und Elektrizität.

Durch Beschlüsse des Magistrats vom 25. 10. und 12. 11.
und der Stadtverordnetenversammlung vom 5. 12. ds . Js . find
folgende Preise erhöht worden:

1. für Lieferung von Gas zu allen Verbrauchszwecken (Gas-
bezug durch Gasmesser sowohl wie durch Automaten ) von
45 Pfg . auf 55 Pfg . für das kbm,

8. für Lieferung von Lichtström von 90 Pfg . auf 1.10 M  und
für Kraftstrom von 35 Pfg . auf 50 Pfg ., beides nach dem
allgemeinen Tarif , für die Kilowattstunde,

3. die monatliche Miete für Gasmesser und zwar
») 3-flamm . von 30 Pfg . auf 50 Pfg.
b) 5 „ „ 35 „ „ 60 „
c) 10 , „ 50 , . 75 „
d ) 20- und mehrflamm , um rund 50 % mehr als seither,

4 . die Monatliche Miete für Elektrizitätszähler und zwar
i ) 1x6 oder 10 Ampere von 50 Pfg . auf 75 Pfg.
b ) 1 x 15 Ampere „ 80 , „ 1.— M
c) 3x6 oder 10 Ampere „ I .— Jl „ 1 .25 „
d) 3x15 Ampere „ 1.50 „ „ 2.— „
e) 3x25 oder 30 Ampere „ 2 .— , „ 2.50 „
f ) 3 X 50 Ampere „ 2.50 „ „ 3. - „
g) 3 x 75 „ 3.— „ „ 3.75 „
h ) 3x100 „ l  4 .- . I 5.- "
die monatliche Transformatorenanschlußgebühr und zwar für
ze ern Kilowatt der Nennleistung des Transformators von
2.— tJC  öuf o.— cAtf
die Pauschalsätze für jährliche Stromentnahme zur Treppen¬
hausbeleuchtung und zwar

für je eine Lampe von 10 16 25 32 50 Kerzen
von 6 8 12 16 24 M
auf 9 12 18 24 36 „

Schließlich wurde der § 13 der Gasabgabebestimmungen und
der § 14 der Bestimmungen über die Abgabe von elektrischer
Energie gleichlautend wie folgt abgeändert:

„Der Magistrat behält sich das Recht vor , vorstehende Be¬
stimmungen abzuändern oder zu ergänzen, wenn hierzu das
Bedürfnis vorzuliegen scheint; solche Aenderungen erhalten
bereits für den Monat , in dem sie bekanntgegeben werden,
Gültigkeit.

Vorstehende Preis - und Abgabebestimmungsänderungen treten
mit dem Verbrauchsmonat Januar 1920 in Kraft . 738

»ie »b«i « t, den ». Dezember 1919.
Der Magistrat.

Verkauf vou Kartoffeln.
Der Firma Schön , Michelsberg 22 (Kartoffelverkaufsstelle 226)

lst Vom 10. Dezember d. Js . ab der Kartoffelverkauf entzogen und
werden die bisherigen Kunden dieses Geschäfts der Firma Nägel,
Michelsberg 26 (Kartoffelverkaufsstelle 162), zugeteilt . Die Be¬
lieferung dieser Kunden erfolgt vom 10. d: Mts . ab auf Feld 8
der neuen Kartoffetkarien . 735

MeSbad »«, den 10. Dezember I91t.
Der Magistrat.

Wiesbaden.
Am Städtischen Lyzeum I mit Studienaustalt (Realgymnasium)

find zum 1. April 1920
zwei Oberlehrerstellen

zu besetzen. Verlangt wird für die eine Stelle vvr allem Latein 1,
für die andere Erdkunde 1. daneben für beide Deutsch 1 oder Ge¬
schichtel , sonstige Nebenfächer beliebig . Verheiratete Bewerber werden
bevorzugt ..

Gehalt mit Teuerungszulagen wie an Staatsanstalten , außerdem
Anrechnung des Militärjahres auf das Besoldungsdienstalter . Der
ganze Wohnungsgeldzuschuß (1300 M)  ist ruhegehaltsberechtigt.

Bewerbungen mit Lebenslauf und beglaubigten Zeugnisab-
schristen werden bis 20 . Januar 1920 an deu Direktor der Anstalt,
Herrn Prof . Schlitt , erbeten ; das amtsärztliche Gesundheitszeugnis
ist erst nach erfolgter Wahl einzureichen.

Wiesbaden , den 2. Dezember 1919. 725
Das Kuratorium der städtikche« höheren Schulen.

5.

6.

Beka«ntmachmr- .
, Die Sprechstunden in der städtischen Mütterberatungsstelle,

Friedrichstraße 15, finden von jetzt ab b. a . w . Dienstags , Mitt¬
wochs, Donnerstags und Samstags , nachmittags von 5—6 Uhr,
statt . 598

Wiesbaden , den 18. Oktober 1919.
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten.

Die Aenderungen der Gas - und Stromabgabebestimmungen,
die durch unseren Bericht über die letzte Stadtverordnetenversamm¬
lung schon im großen ganzen bekannt geworden sind, werden jetzt
vom Magistrat im Anzeigenteil unseres Blattes im einzelnen ver¬
öffentlicht. Danach erfahren vom Verbrauchsmonat Januar nächsten
Jahres ab eine Erhöhung die Bezugspreise für Gas und Elektrizität,
die Messer und Zählermieten , die Transformatoren -Anschlußgebühr
und die Pauschalsätze für Treppenhausbeleuchtung . Außerdem ist
durch eine Bestimmung ?änderung die Möglichkeit geschaffen worden,
künftig alle Preiserhöhungen usw. in dem gleichen Monat in Kraft
treten zu lassen, in dem sie öffentlich bekannt gemacht werden.

— Zu der Kleingarten - und Kleinpachtlandordnung vom
31. Juli 1919 (R . G. Bl . S . 1371) sind nunmehr die Aussührungs-
bestimmungen veröffentlicht worden . Bei der Besprechung, die wir
dieser Verordnung vor einigen Wochen zuteil werden ließen , wiesen
wir bereits auf die sozialen wirtschaftlichen und gesundheitlichen
Zwecke hin , die mit dieser gesetzgeberischen Maßnahme verfolgt
werden . Die Ausführungsbestimmungen weisen den Weg zur Er¬
reichung dieser Zwecke und zur Befriedigung des sich täglich
steigernden Bedürfnisses an Landzuteilung für Kleingartennutzung.
Für die Festsetzung der Pachtpreise durch die unteren Verwaltungs¬
behörden (in Landkreisen die Landräte , in Stadtkreisen die Ge¬
meindevorstände ) sind genaue Anweisungen gegeben, die jedes eng¬
herzige Verfahren ausschließen. Bei der Ermittelung des Ertrags¬
wertes ist der Wert der Arbeitsleistung des Kleinpächters und

seiner Angehörigen , bei Bemessung des Pachipreises jede der Nutz--
barmachung des Geländes für Kleingärten dienende Aufwendung
des Berp - chters besonders zu berücksichtigen. Als Sachverständige
stno nur Personen mit ausreichender Sachkenntnis und Erfahrung
sur das Abjchabungversahren heranzuziehen, bei deren Auswahl
örtliche klerngärtnerische, gärtnerische und landwirtschaftliche Fach,
vereine und Berufsvertretungen zu hören find. Da Pachtung und
Verpachtung von Grundstücken für Weiterverpachtung als Klein¬
gärten außer durch Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen.
Rechts nur durch als gemeinnützig anerkannte Unternehmungen
zur Förderung des Kleiugartenwesens erfolgen darf , ist vor-
geschrieben, daß nur solche Fachvereine als gemeinnützig durch die
Verwaltungsbehörden anerkannt werden dürfen , bei denen auf Grund
von Prüfungen des Geschäftsgebarens , nach Vorlage der Jahres¬
abrechnungen usw. eine Wahrung des gemeinnützigen Charakters
gewährleistet erscheint. Bor etwaigen Zwangspachtungen ist in
erne sorgfältige Prüfung der Frage einzutreten , ob für die Folge
auch eine ordnungsmäßige Kleingartennntzung gesichert ist Zur
Festsetzung eines angemessenen Pachtzinses , wie zur Entscheidung,
ob durch zwangsweise Inanspruchnahme von landwirtschaftlich
oder gärtnerisch benutzten Grundstücken die Wirtschaftlichkeit von
gärtnerrschen oder landwirtschaftlichen Betrieben gefährdet ist. ist
rn jedem Falle die zuständige Landwirtschaftskammer zu hören.
Dre Selbständigkeit einer bäuerlichen Ackernahrung darf ebensowenig
m Frag - gestellt werden , als der Gartenbau der Erwerb -wärm -reim
beeinträchtigt werden darf . Grundstücke aus privatem Besitz können
erst dann für Klemgartenzwecke zwangsweise gepachtet werden wenn
geeigneter öffentlicher (städtischer, staatlicher ! Besitz nicht zur Ver¬
fügung steht. Oeffentliche Plätze und Anlagen dürfen jedoch wegen
ihrer großen Bedeutung für die Stärkung und Erhaltung der
Volksgesundheit nicht beseitigt werden . Die Wahrnehmung der
Aufgaben als Pachteinigungsamt wird den Mieteinigungsämtern
übertragen , mit der Maßgabe , daß die Beisitzer je zur Hälfte
Grundstückseigentümer und Kleingärtner sein müssen. Dazu können
die beiderseitigen Jnteressentengruppen Vertreter Vorschlägen. Den
G oßstädten mird außerdem besonders die Errichtung von Klein»
gartenämtern , gegebenenfalls in Verbindung mit anderen städt.
Aemtern , eindringlichst nahegelegt . Diese Aemter sollen alle ein¬
schlägigen Fragen bearbeiten . Geländeverteilung , Errichtung von
Bewässerungsanlagen , Bezug von Saatgut und Düngemitteln,
Schädlingsbekämpfung usw. und alle der Belehrung und Beratung,
der Kleingärtner dienenden Einrichtungen übernehmen und die
Interessen der Kleingartenbesitzer und Kleingartenpächter vertreten.
Zweckmäßig wird deshalb ein Beirat angegliedert , dem Vertreter
der kleingärtnerischen Organisationen , der Grundbesitzer, der Land¬
wirtschaftskammer und der Gemeindevertretung angehören . Durch
Fühlungnahme dieser Aemter mit der in Berlin errichteten Zentral¬
stelle für den Gemüsebau im Kleingarten (W . 8. Dehrenstr . 50/52)
würde ein zweckmäßiger Austausch wichtigster Jntereffenfrageu
ermöglicht werden , um dem Kleingartenwesen die Förderung zuteil
werden zu laffen, die ihm als wesentlichsteinFaktor in der Nahrung - -
Mittelversorgung der Bevölkerung zukommt.

Vortrag.
Am Dienstag, den 16. Dezember, nachmittags4 Uhr,

wird im Stadtverordneten-Sitzungssaal über

einwandfreie und sparsame Gasbeleuchtung
gesprochen. 736

Beratungsstelle tUr Gasverwertung.

Verantwortlicher Schriftleiter i « . S . Peter » , »klNfefcft.

Drtwfc tm Carl Ritttr,  0 . a . kK , Wie»bad«n. Verlag der Stadtrarwaltumg.
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